
RN/102

Abgeordneter Christoph Steiner (fortsetzend): Der Steiner muss natürlich

inhaltlich reden, aber wenn der Parteikollege von Ihnen über alles redet (Ruf bei

den Grünen: Über Gender!), nur nicht über die Schulbücher, dann ist alles

wurscht. Noch einmal ein Beweis: parteiische Vorsitzführung! (Anhaltender

Beifall bei der FPÖ.)

Das hat aber wahrscheinlich mit dem Abstieg, den Sie als ehemals erste

Präsidentin und die Sozialdemokraten hingelegt haben, zu tun. Aber sei es

drum. Wir werden Ihre parteiische Vorsitzführung in der Präsidiale sehr wohl

diskutieren. (Zwischenruf der Abg. Bayr [SPÖ]. – Abg. Stögmüller [Grüne]: Dich

schicken sie doch nicht in die Präsidiale! Du schaffst es ja nicht einmal ...! –

Zwischenruf der Abg. Gewessler [Grüne].) 

Eines ist klar: Was ich hier heraußen rede, ist immer noch meine Sache, nicht

Ihre Sache da oben, überhaupt nicht bei einem solch parteiischen Vorsitz. 

Für die ÖVP ist aber eh alles klar, ich habe es ja von Kollegin Reiter gehört: Es

ist alles kein Problem, die Genderideologie in den Schulen ist ja wurst. (Abg.

Michael Hammer [ÖVP]: Blödsinn ...!) Man muss ja zu den Lehrern nur noch

Lehrpersonen sagen, dann ist alles gut, dann weicht man dem Problem aus.

(Abg. Zorba [Grüne]: Was ist das für ein Fetisch eigentlich?) – Aber es ist halt nicht

so. Ihr als ÖVP habt euch aufgegeben, seid in dem Linksblock da herinnen

aufgegangen (Zwischenrufe der Abgeordneten Schnedlitz [FPÖ] und Tanja Graf

[ÖVP]), fühlt euch wohl, klatscht euch gegenseitig ab. Wenn Kollegin Reiter von

der ehemals konservativen ÖVP redet, applaudieren die Grünen. Da gibt es in

der letzten Reihe dann Bussis für die super Rede. Da muss man sich ja

überlegen: ÖVP, was ist mit euch passiert? (Zwischenruf der Abg. Voglauer

Nationalrat | 87. Sitzung | 7.7.2026 | XXVIII. GP | Seite 1

StenProt Version 08.07.2026, 12:14 - noch nicht nach § 52 Abs. 2 GOG-NR autorisiert



[Grüne]. – Ruf bei den Grünen: Bist du neidisch? – Abg. Stögmüller [Grüne]: Lieber

schmusen statt ...!) 

Unzählige Elternverbände sagen: Dieser Wahnsinn muss ein Ende haben! Der

Genderwahnsinn in den Schulen muss beendet werden, weil unsere Kinder

Besseres verdient haben, als täglich mit eurer Ideologie beglückt – oder

beunglückt – zu werden! (Beifall bei der FPÖ. – Zwischenruf der Abg. Gewessler

[Grüne]. – Abg. Zorba [Grüne]: Aber dann sag einmal etwas Gescheites, ...!)

Staatliche Ideologie muss aus der Schule raus, und das besser heute als morgen.

(Abg. Stögmüller [Grüne]: Steiner, Liebe ist stärker als Hass bei dir!) Denn es geht

nicht um eure Ideologie, es geht um Sprache. (Neuerlicher Zwischenruf des Abg.

Stögmüller [Grüne].) Sprache dient der Verständigung, Sprache dient der

Rechtschreibung, schafft Einheitlichkeit. (Zwischenruf der Abg. Voglauer

[Grüne]. – Abg. Zorba [Grüne]: Dann würde ich einmal mit Hochdeutsch anfangen!)

Schulen sollen Wissen vermitteln und keine politischen Experimente, verdammt

noch einmal! Kinder sollen Lesen, Schreiben, Rechnen lernen und nicht

ideologische Sprachregeln. (Beifall bei der FPÖ.)

Was dann passiert (Abg. Zorba [Grüne]: Kannst du bitte Hochdeutsch reden!): Da

werden von der Stadt Wien Kinderbücher empfohlen, in denen geschrieben

steht: Im falschen Körper geboren bist du, das weißt du natürlich am besten.

Und bei Thalia beschreiben sie dann noch: „Trans Kinder nach ihrem Outing

bestärken.“, „ab 4 Jahren“. – Weil ein vierjähriges Kind weiß, was ein

Transgenderkind ist. Das ist ja nur noch verrückt und irre, was da abgeht!

(Heiterkeit der Abg. Belakowitsch [FPÖ].) Die wirklichen Probleme in den Schulen

sind aber: fehlende Deutschkenntnisse, Gewalt, Brennpunktschulen,

Lehrermangel, Analphabetismus (Zwischenruf der Abg. Tanja Graf [ÖVP]),
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Islamisierung, Lehrerinnen, denen von Jugendlichen Schläge angedroht werden.

So weit habt ihr es gebracht. (Beifall bei der FPÖ. – Zwischenruf der Abg. Disoski

[Grüne].)

Wir Freiheitliche sind für ein anderes Schulbild, das schon klar aufgezeigt

wurde, und das eigentliche Problem an unseren Schulen ist nicht das – laut Ihrer

Ansicht – fehlende oder zu wenige Gendern (Zwischenruf des Abg. Matznetter

[SPÖ]), das eigentliche Problem an unseren Schulen ist: Nix sprechen Deutsch.

Also holen wir unseren Kindern den Regenbogen wieder zurück von eurem

Wahnsinn. (Beifall bei der FPÖ. – Ruf bei den Grünen: Dein Deutsch ist auch sehr

schlecht, Herr Kollege! – Abg. Zorba [Grüne]: Das nächste Mal bitte auf Deutsch die

Rede halten!)

14.23

Präsidentin Doris Bures: Zu Wort gemeldet ist Herr Abgeordneter Bernhard

Höfler. (Heiterkeit bei SPÖ und Grünen. – Abg. Gewessler [Grüne]: Das ist das

Match! – Abg. Zorba [Grüne] – in Richtung Abg. Höfler [SPÖ] –: Kannst du

wenigstens Hochdeutsch reden?)
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